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Die Hewerber um den franzöſiſchen

Thron
Von unſerem Korreſpondenten

53 Berlin 3 September
Wenn es je eine mißliche Thätigkeit auf Erden gegeben hat

und noch giebt ſo iſt es die des Herrſchens in Frankreich Seit
Langem iſt bekanntlich die Regierung in Frankreich nicht mehr auf
Den übergegangen welcher für dieſelbe zunächſt beſtimmt war und
wenn auch anfänglich der Tod als Hemmniß in den Weg trat
und ſpäter erſt die wiederholten Revolutionen und Staats
umwälzungen folgten es iſt und bleibt doch ein eigenes Zuſammen
treffen Jm letzten Jahrhundert ſind nur zwei Staatsoberhänpter
Frankreichs im Vollveſitz ihrer Macht geſtorben der erſte war
Ludwig XVIII welchem der Dolch des Meuchelmörders ein vor
zeitiges Lebensziel ſetzte lücklich gelebt als Könige Fraukreichs
haben nur ſehr wenige Regenten und man ſollte meinen den An
gehörigen der Familien die einmal über Frankreich geherrſcht
könnte nichts weniger am Herzen liegen als der Wunſch nach Paris
heimzukehren und in der unruhigen Hauptſtadt des uuruhigſten
Landes in Europa zu herrſchen Aber wett gefehlil Eher das
Gegentheil iſt der Fall Dasſelbe Schauſpiel etwa wiederholt ſich
deſſen Zeuge das Mittelalter war in dem alle deutſchen Kaiſer
wie von einem verhängnißvollen Wahn umfangen nach Jtalien
nach Rom ſtrebten Dieſe Jtalienzüge haben dem alten dentſchen
Peiche der dapitſchen Nation entſetzlich viel Blut gekoſtet in Frank
reich haben die gleichen Leidenſchaften zum Herrſchen weniger
Menſchenleben gefordert was dort vernichtet wurde an denkenden
und thatkräftigen Exiſtenzen das forderte einfach der politiſche
Wahnſinn der Nation Aber darum bleibt die Sehnſucht der
Bewerber um den längſt nicht mehr vorhandenen franzöſiſchen
Thron doch eine Thorheit die nicht ſcharf genug nicht abfällig
genug kritiſirt werden kann Kein Volk iſt treuloſer als das der
Franzoſen keine Dynaſtie war unpopulärer als jede die in
Frankreich ſeit hundert Jahren regierte Unter dieſen Umſtänden
können die Mittheilungen über den Grafen von Paris kaum
irgend welche Theilnahme bei uns in Deutſchland erwecken haben
ſie kaum Anſpruch auf irgend welche politiſche Bedeutung Bour
bons oder Orleaus beide Häuſer ſind in Frankreich gleich wenig
popnlär und vor allen Dingen ſind die Mitglieder ſoweit ſie
hente leben gleich wenig fähig ein Land wie Frankreich zu
regieren Die Häupter dieſer ehemaligen Herrſcherfamilien mögen
ſterben die Familien ſind ſchon ſeit Dutzenden von Jahren politiſch
todt Die Geſchichte hat über ſie zu Gericht geſeſſen

Die Bourbons haben Frankreich wenig volksthümliche noch
weniger große Herrſcher gegeben Einen einzigen Staatsmann
der wirklich ſeine Zeit und ſein Land erkannte gaben ſie Frank
reich König Heinrich IV Jm Uebrigen beſtand die Thätigkeit
die Staatsweisheit der Bourbons nur darin der Revolution von
1789 die Wege zu ebnen Es war kein Schickſal es war Ge
rechtigkeit daß dieſe Herrſcherfamilie von der Bildfläche verſchwand
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Größer als ſie ſtehen doch noch immer die Bonapartes trotz der
grenzenloſen Ansſchweifungen des Genies und des Talentes da
aber trotz aller Ausſchweifungen bleiben doch Genie und Talent
Napoleon I war ein Feldherr der in unſerem Jahrhundert nur
in Moltke Napoleon III ein Diplomat der nur in Bismarck
ſeines Gleichen fand Mit dem ſchnellen Tode des Prinzen Louis
Napoleon im Zulnkriege deſſen Einzelheiten wohl ſchwerlich je
genau feſtgeſtellt werden verlor das Hans Bonaparte alle Chancen
für Frankreich Der ſpätere Chef der Napoleoniden Jerome
Napoleon war ein Hanswurſt ſein älteſter Sohn Victor Napoleon
iſt ein Hausnarr

Jn Frankreich iſt wie die Erwerbung des Kaiſerthrones durch
den dritten Napoleon gezeigt hat Manches möglich Aber der
heutige Thronprätendent ans dem Hauſe Bonagparte beſitzt auch
keinen Funken des diplomatiſchen Geiſtes der im dritten Napoleon
ſteckte er iſt einfach eine politiſche Null Mit dem Grafen Cham
bord erloſch die politiſch ſchon todte Familie der Bourbons Unter
dem Präſidium Mac Mahons in den ſiebziger Jahren hätte
Chambord recht wohl wieder den Thron Frankreichs beſteigen
können indeſſen er war doch gar zu ſehr von Vorurtheilen be
fangen Und zu ſeinem Glück war das Ein Mann wie der
Graf Chambord wäre ſicher keine zehn Jahre König von Frank
reich geblieben und es war darum für ihn beſſer gar nicht erſt dieſe
gefährliche Rolle zu übernehmen Ein Genie oder ein Talent war
der letzte Bourbon nicht aber ein glücklicher Jnſtinkt bewahrte ihn
vor der größten Thorheit die er hätte begehen können Und ſeinem
Erben dem Grafen von Paris dem Chef des Hauſes
Orleans welches Frankreich einen Monarchen von der
mehr als fragwürdigen Bedeutung eines Louis Philippe ge
ſchenkt war der gleiche Jnſtinkt angeboren ſich nicht gar
zu ſehr zu blamiren Zum Monarchen war der Graf von
Paris nicht geſchaffen er gedachte Alles mit Geld zu betreiben
wie dies ſein bekauntes Handelsgeſchäft mit Bonlanger beweiſt
Die Sache ſchlug fehl denn Graf Philipp von Paris und General
Bonulanger waren Beide zu wenig Charaktere als daß ſie ſich
hätten auf ſtaatsmänniſchem Gebiete verſuchen können Bonlanger
war ein Lump der Graf von Paris war ein Filz Da haben
wir die Charaktereigenſchaften welche Beide kennzeichnen Und der
älteſte Sohn des Grafen von Paris der Herzog Philipp von
Orleans iſt gerade ſolch ein Hansnarr wie der Prinz Victor
Napoleon Jn der Politik darf man nur mit gereiften Männern
rechnen nicht aber mit grünen Jungen und das ſind die Präten
denten die heute für den Thron Frankreichs den halb verſchollenen
noch vorhanden ſind

Die franzöſiſche Republik verdankt ihre nun ſchon faſt ein
Vierteljahrhundert andanernde Exiſtenz der Unfähigkeit ihrer Thron
prätendenten und Dentſchland Vor einem eruenten Angriffe
Deutſchlands wäre die franzöſiſche Republik zweifellos zerſplittert
und ebenſowenig hätte ſie der Attacke eines wirklich fähigen und
popunlären Thronprätendenten Stand halten können Ein fähiger
Prätendent war nicht vorhanden und das Deutſche Reich war
friedliebend das war Frankreichs Glück Es war deshalb von
den republikaniſchen Machthabern ſehr nunnöthig die Thron
prätendenten zu verbannen bei den koloſſalen Mängeln der
republikaniſchen Negierung hätten die Prätendenten renſſiren können
und müſſen wenn ſie nicht gar zu unfähig geweſen wären Unter

ſolchen Umſtänden will es doch nur wenig beſagen wie der Chef des
Hauſes Orleans oder Bonaparte oder wie die ſonſtigen Thronpräten
denten für Frankreichs vermorſchten Thron heißen Sie ſind alle trotz
großer Namen nur Nullen und über ihr Verſchwinden oder Ein
treten von oder auf der politiſchen Bühne kann eigentlich nur der
Fenilletoniſt ſchreiben Hier handelt es ſich nur um einige inter
eſſante Einzelheiten aus der Geſchichte eines bekannten Geſchlechts
nicht um intereſſante Männer

Der falſche Haron von AngernSternberg

Von unſerem Korreſpondenten,
A Brüſſel 2 September

Der viel geſuchte angebliche Baron UngernSternberg deſſen
wahrer Name Jagolowski iſt hat der Polizei redlich zu ſchaffen
gemacht und vor einigen Wochen ſchien es wirklich als wäre es
der Polizei gelungen den gefährlichen Geſellen in Serbien beim
Schopfe zu faſſen indeſſen juſt in dem Augenblicke da die Häſcher
zugreifen wollten ſchwang ſich der Verfolgte auf ein zur Abfahrt
bereit liegendes amerikaniſches Schiff deſſen Kapitän die Aus
lieferung des Flüchtlings verweigerte und ſo hatten die Schergen
nichts als das leere Nachſehen und mußten unverrichteter Sache
wieder abziehen

Lange ſollte ſich indeſſen der Herr Baron der der Polizei
ſchon ſo häufig ein Schnippchen geſchlagen der goldenen
Freiheit nicht erfrenen Geſtern wurde er in Petersburg
gerade in dem Moment verhaftet als er aus einem Poſt
burean trat
weitem Umwege in St Petersburg eingetroffen

Jagoloswski iſt 1865 in Boboff Rußland geboren Er er
hielt ſeine Erziehnng an der Akademie der ſchönen Künſte in St
Petersburg und lebte bis zum Jahre 1892 bei ſeinen Angehörigen
Dieſe verließ er in Folge einer Reihe undelikater Handlungen und
unter Mitnahme einer größeren Summe Geldes welches er theils
von Bekannten theils auf den Namen ſeiner Eltern geliehen theils
aus der elterlichen Kaſſe einfach entnommen hatte Jagolowski
begab ſich damals zuerſt nach Serbien wo er ſich lange Zeit in
Belgrad und Niſch aufhielt Daun ging er nach Wien wo
er anſcheinend anch ein Wüſtlingsleben führte Hier hat er ſeine
erſten Beziehungen zu den Anarchiſten augeknüpft Als er ſich
in Wien nicht mehr halten konute wahrſcheinlich auch allen Grund
hatte ſich vor der Wiener Polizei nicht mehr ſehen zu laſſen ver
ſchwand er plötzlich aus der öſterreichiſchen Hauptſtadt und tauchte
einige Zeit ſpäter in Bern auf Jnudeſſen waren ſeine Mittel längſt
erſchöpft und ſo begab er ſich nachdem er in der Schweiz und
zwar unter verſchiedenen Namen eine ganze Reihe Hotelwirthe ge
brandſchatzt und um die Zeche geprellt hatte auf franzöſiſchen
Boden und ließ ſich für die Fremdenlegion auwerben Jndeß das
harte Leben in Algerien ſagte ihm um ſo weniger zu als er
wiederholt zu Arreſt verurtheilt wurde und ſchon nach kurzer Zeit
deſertirte er Auch jetzt gelang es ihm wieder ſich durch allerhand
Schwindeleien Geldmittel zu verſchaffen mit denen er dann nach
Nizza ging um hier nun wieder ſein Schlemmerleben aufzunehmen
Als er auch hier Alles durchgebracht und die nöthigen Opfer
gefunden hatte verſuchte er wohl bemerkt mit dem Gelde der

Am Ziel
Roman von H Waldemar

22 Fortſetzung Nachdruck dverdoten
Lady Edith ſah lange in die noch thränenfeuchten

dunklen Augen Mands die auf einem niedrigen Tabouret
ihr zu Füßen ſaß und ſtrich zärtlich über das ſeidenweiche
Haar des jungen Mädchens

Sie ſind nicht aufrichtig Maud ſagte Lady Edith
vorwurfsvoll und doch ſollten Sie in den wenigen Tagen
herausgefunden haben daß ich es wahrhaft gut mit Jhnen
meine und Jhnen ſehr zugethan bin

Das habe ich auch Mylady und bin Jhnen unendlich
dankbar für ſo viel Güte ſtammelte Maud

Und trotzdem 2
Jch kann nichts weiter ſagen Mylady aber ich flehe

Sie an entziehen Sie mir Jhr Vertrauen nicht
Sie ſelbſt aber entziehen mir das Jhrige Maud
Was kann Jhnen daran liegen Lady Filmony Sie

können das meinige entbehren während ich ohne das Jhrige
er unmöglich bin

Doch beruht Freundſchaft nur auf gegenſeitigem Ver
trauen Maud Wollen Sie mir verſprechen eines Tages
mir rückhaltlos zu erzählen was Sie betrifft und betrübt
t Wenn Sie mir den Zeitpunkt überlaſſen wollen an
em ich reden kann und darf Mylady ja

Sie ſtellen Bedingungen Maud Abhnen Sie denn
uiht daß Sie mich dadurch mißtrauiſch machen könnten

Maud ſah ungläubig lächelnd zu der Damie auf
n Jn Jhrem edlen Herzen gedeiht kein Mißtrauen

hlady Ein Etwas in Jhrer Bruſt ſagt Jhnen daß
Ihre Theilnahme Jhre Liebe und Freundſchaft ver

n und dafür danke ich Jhnen ſo ſehr theure Lady
ß ich es kaum ausſprechen kann O haben Sie Geduld

M Nachſicht

Maud bog ſich weit vor um ihre Lippen auf der Lady
Hand zu drücken da fühlte ſie plötzlich wie etwas Schweres
an ihrer Halskrauſe hervorruſchte ſie faßte mit der Hand
danach und ſuchte erröthend es wieder in ſeinem Verſteck
unterzubringen Doch auch die Lady hatte es bemerkt und
feſtgehalten und fragte nun mit ungehencheltem Erſtaunen

Wie können Sie ein ſolches Kleinod in dieſer Art
verbergen

Maud welche in heftigem Schrecken zuſammengezuckt
war ſagte möglichſt ruhig

Weil es ſich für mich in meiner jetzigen Stellung nicht
ſchickt daſſelbe ſichtbar zu tragen und doch

Und doch wiederholte die Lady forſchend
Und doch iſt es ein mir ſo liebes Andenken daß ich

mich nicht gern davon trenne
Lady Edith hielt noch immer das Kreuz in der Hand

welches Maud einſt von Lord Bedford erhalten hatte endlich
ſagte ſie ſinnend

Der Schmuck kommt mir ſo bekannt vor entweder ſah
ich dieſen ſchon oder doch einen ſehr ähnlichen

Das wäre nicht unmöglich Mylady ſagte Maud
raſch da ihr daran gelegen war die Aufmerkſamkeit der
Lady von dem Schmuck abzulenken könnte die Dame nicht
in irgend welchem Verkehr mit Lord Bedford ſtehen und
ihr Schlupfwinkel dann verrathen werden Das wäre
nicht unmöglich Mylady da Sie doch in ſo vielerlei und
den eleganteſten Juwelierläden geweſen ſind

Nein nein Maud dort nicht ſprach Lady Edith
grübelnd indeß ſie das Kreuz von der Kette löſte um es
beſſer betrachten zu können Sie geſtatten Maud daß ich
es meinem Gemahl zeige Sein gutes Gedächtniß ſoll mir
zu Hilfe kommen

Es hat noch niemals an meinem Halſe gefehlt Mylady
und erſcheint es mir faſt undenkbar es auch nur eine Stunde
zu miſſen

Sind ſolch ſüße Erinnerungen mit demſelben verknüpft
Maud

Nein Mylady
Mand zwang ihre Stimme zur Feſtigkeit doch mit aller

Selbſtbeherrſchung die ſie in hohem Maße beſaß kounte ſie
dem verrätheriſchen Blute uicht wehren das ſiedend heiß
ihr in die Wangen ſchoß und ihre Verlegenheit wuchs noch
als ſie den befremdeten und doch verſtändnißvollen Augen
der Lady begegnete

Sie hegen ſicher falſche Vermuthungen Mylady be
eilte ſich Maud zu ſagen der Geber dieſes Kreuzes war
ein Engländer der mein Vater ſein könnte Jch habe ihn
ſeit jenem Tage da er mir das Kleinod zum Andenken
gab nicht wiedergeſehen und doch ſind mehr denn zwölf
Jahre darüber verſtrichen

Laſſen wir die Sache ruhen Maud Die Geſchichte
dieſes Kreuzes gehört eben auch zu dem was ich an Jhnen
tadeln möchte zu dem Mangel an Vertrauen zu mir trotz
dem vermag ich nicht einen Tadel auszuſprechen weil Jhre
Augen eine ſo beredte reine und unſchuldvolle Sprache
führen

Haben Sie Dank Mylady Jch kann nur wiederholen
Haben Sie Geduld und Nachſicht Wie gerne würde ich
rückhaltlos ausſprechen was mich quält wenn ich dürfte

Mand erhob ſich raſch und neſtelte an ihrem Kleide
als im angrenzenden Gemach des Lord s Stimme ertönte

Ein Herr der Miß Maud ſprechen will Führen
Sie den Herrn in mein Kabinet Jack ich werde
Arnold ſelbſt benachrichtigen und ihr die Karte bringen

Lord Filmony theilte lächelnden Mundes die Portisre
und blickte einen Augenblick mit grenzenloſer Zärtlichkeit
auf ſein junges zartes Weib

Cecil tritt näher rief ſie ihm entgegen
dieſes prachtvolle Krenz Kannſt Du mir nicht behi

Seit 48 Stunden war er von Serbien aus auf
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Was hältſt Du von dem Benehmen Deiner Geſell
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General KAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 September Nr 207
ſelden das Glück in Monako Dieſes ſcheint ihm indeſſen nicht hold
g n zu ſein denn gleich darauf hatte er die Frechheit ſich bei dem
ruſſiſchen Konſul in Nizza mit einer Räubergeſchichte vorzuſtellen
und der geriebene Gauner wußte es auch wirklich fertig zu bringen
daß ihm der Konſul Mittel angeblich zur Rückkehr nach St Peters
burg verabfolgte Natürlich dachte er nicht an eine ſolche Reiſe
ſondern ging nach dem nahe gelegenen Marſeille um ſich da
weiter zu amüſtren Ob er ſich in Marſeille ſelbſt oder aber von
dort aus an anarchiſtiſchen Unternehmungen betheiligt hat iſt noch
nicht bekannt Feſtgeſtellt dagegen iſt daß er in Marſeille auf
großem Fuße lebte ohne daß die Quelle aus der er ſeine Mittel
gefchöpft aufgedeckt werden konnte

Aber auch in Marſeille verſagten dieſe eines Tages und da
erſcheint er wieder auf dem ruſſiſchen Konſnlate nota bene auf
an Marſeiller und erhält anch da richtig wiederum Unter

tung
Dann iſt er plötzlich in Baſel Zürich und hierauf in

Straßburg geweſen Hier tritt eine mehrwöchige Pauſe ein
und wo er während dieſes Zeitraums geweſen iſt konnte nicht
feſtgeſtellt werden

Aber im November 18983 trifft er plötzlich in Lüttich ein
wiederum ausgeſtattet mit den reichſten Mitteln Es folgen die
bekannten von ihm verübten Attentate worauf er nach
Maaſtricht dann nach Amſterdam und Antwerpen ver
ſchwindet um ſich auch hier nicht ſicher plötzlich wieder nach
Serbien zu wenden Auf der Flucht hielt er ſich offenbar
nirgends ſicherer als in der Höhle des Löwen ſelbſt und ſo ging
er nach Rußland um ſchließlich in St Petersburg aufzntauchen
Es iſt kaum anzunehmen daß er aus den Händen der ruſſiſchen
Jnſtiz zu entrinnen weiß es ſei denn daß Diejenigen Recht hätten
welche in ihm einen ruſſiſchen Spion und Agent provyocateur
ſehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 3 September Hofnachrichten Nach der
geſtrigen Frühſtückstafel ließ der Kaiſer ſich auf der Schloß
teraſſe einen von dem Premierlientenant Beaulien erfundenen
und verbeſſerten Diſtanzmeſſer vorführen und begab ſich ſodann zu
dem Miniſterpräſidenten Grafen zu Eulenburg zu einer Be
ſprechung Um 4 Uhr 5 Min fuhr der Kaifer mit dem fahrplan
mäßigen Zuge nach dem Neuen Palais Zur Abendtafel waren
keine Einladungen ergangen Heute Vormittag hörte der Kaiſer
den Vortrag des Geh Raths Dr von Lucanns arbeitete ſo
dann mit dem General v Hahnke und hörte anſchlleßend daran
die Marinevorträge Am Abend gedenken beide Majeſtäten ſich zu
den Kaiſermanövern des 1 und 17 Arweekorps zunächſt nach
Königsberg zu begeben woſelbſt die Ankunft morgen Vor
mittag nach 10 Uhr erfolgt

Keber die in oben ſtehenden Hofnachrichten ge
meldete Unterredung des Kaiſers mit dem Grafen
Eulenburg weiß die Staatsbürgerzig nähere Angaben zu
machen die nicht gerade un wahrſcheinlich klingen Es muß jedenfalls
auffallen daß der Graf für mehrere Tage als einziger Miniſter
mit zu den Kaiſermanövern geht Die erwähnte Konferenz danerte

eine Stunde Die Beſprechung ſei ſo ſagt das genannte Blatt
eine ſtreng vertrauliche geweſen und habe ſich in erſter Linie auf

die Frage der Verſchärfung des Vereins und Verſammlungs
geſetzes ſowie des Preßgeſetzes bezogen Der Kaiſer be
trachte die Regelung der Frage durch den Landtag nur als einen
Ausweg Man hoffe daß es möglich ſein werde im Reichstag
eine Vorlage über die Verſchärfung dieſer Geſetze durchzubringen
Bei dieſer Gelegenheit ſoll auch die Frage der Wiedervereinigung
des Reichskanzlerpoſtens mit dem des preußiſchen Miniſter
präſidenten eingehend erörtert worden ſein wobei der Kaiſer
einen Standpunkt einnehme der einen mehrfachen Perſonen
wechſel in hohen Aemtern zur unausbleiblichen Folge haben
dürfte

Der Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg
hat ſich nach Königsberg begeben und wird am 9 ds Mts
wieder hier eintreffen

Zu der Angelegenheit Miquel Poſadowski
ſchreibt die Liber Korrefp mit Bezug auf das Dementi der

Nationalztg die Nachricht von dem Briefe ſei erfunden Dieſes
Dementi können wir nicht gelten laſſen Daß man ſich jenes
amüſante Geſchichtchen in Berliner Miniſterien erzählt die
Sache ſpielte übrigens vor dem Urlanbe des preußiſchen Finanz
miniſters ſteht feſt und neuere Erkundigungen beſtärken uns in
der Ueberzeugung daß dieſe Erzählung ſich anf eine thatſächliche
Unterlage ſtützt Jn Bezug auf die Einzelheit daß eine
v

ſein mich zu erinnern in weſſen Hand ich es früher ſchon
einmal geſehen

Gleich darling wehrte Lord Filmony indem er
näher trat Es iſt Beſuch für Sie angekommen Miß

wendete er ſich an die Geſellſchafterin ſeiner Ge
mahlin

Für mich Jch kenne Niemanden in England er
widerte Maud haſtig in offenbarer Angſt

Es iſt ein Herr den ich in mein Kabinet führen ließ
übrigens iſt hier ſeine Karte

r legte das winzige Blättchen vor Mand auf den
Tiſch Ein Blick darauf genügte um ſie erbleichen und er
röthen zu machen Sie ſprang auf und ſtreckte beide Hände

wie wörend gegen den Lord aus dann ſank ſie auf
ihren Sitz zurück und bedeckte ihr ſchmerzentſtelltes Antlitz
mit beiden zitternden Händen

Was der Herr auch von Jhnen berechtigl iſt z ver
langen oder was er auch von Jhnen möchte vergeſſen Sie
nicht Miß Maud daß Sie an uns eine Stütze haben
ſchütten ſie Jhr Herz aus in meiner Edith theilnahmvolle
Bruſt ſie wird Ihnen liebreich zuhören ſagte Lord Filmony
in ernſtem Ton

Sie ſind zu gut Lord Filmony ſtammelte Maud
mit bleichen Lippen Jch bin mir keiner Schuld bewußt
trotzdem verdiene ich Jhre Nachſicht kaum

Wollen Sie den Herrn abweiſen laſſen Miß Maud
Nein Mylord ich werde ihn ſprechen denn er wird

da er meine Spur gefunden nicht von hier weichen bis er
mich geſehen Es iſt auch beſſer ſoWeud erhob ſich und bat mit wenigen tonloſen Worten

ſich entfernen zu dürfen
Lord Filmony geleitete ſie bis zur Thür dann trat er

afterin

abſchriftliche Kundgebung des erwähnten Briefes ſtattgefunden
habe mag ein Jrrthum möglich ſein

Jn der Angelegenheit v Kotze iſt wie die Voſſ
Ztg hört die fernere Unterſuchung dem Generalanditeur des dritten
Armeekorps überwieſen worden

Ueber die Schießverſuche mit dem Dowe ſchen
Panzer theilt der Reichsanz Folgendes mit Nachdem Dowemit dem Kunſtſchützen Martin Ende April ſeinen Panzer im

Wintergarten mehreren Offizieren darnuter auch ſolchen vom Kriegs
miniſterinm privatim vorgeführt hatte wobei der Panzer nicht
durchſchoſſen wurde ſtellte Martin Mitte Mai der Gewehrprüfungs
kommiſſion in Spandau zwei Panzer vor angebend er ſei der
eigentliche Erfinder Dowe nur vorgeſchoben Beide Panzer wurden
durchſchlagen ebenſo Mitte Juni ein neuer Panzer Hiernach
wurden Dowe und Martin von der Unbrauchbarkeit ihrer Panzer
benachrichtigt Die in der letzten Zeit mehrfach erwähnte Probe
vor dem Mannheimer Offizierkorps war ein von der Polizei gefor
dertes Probeſchießen welchem viele Offiziere beiwohnten Ein hierbei
abgegebener einziger Schuß durchbrach den Panzer nicht Dowe
behauptete zwar die Kugelſicherheit des Panzers lehnte jedoch die
bezügliche Probe ab Dowe s Behauptung geht bekanntlich dahin
er ſelbſt ſei niemals in Spandan geweſen Martin habe hinter ſeinem
Rücken einen von ihm Dowe nicht gefertigten Panzer prüfen laſſen
Jn obiger Auslaſſung des Reichsanz iſt indeſſen nicht von einem
Panzer ſondern von drei die Rede mithin beſteht ein Widerſpruch
Befremden muß es einigermaßen daß man von den gerichtlichen
Schritten die Dowe ſchon vor einiger Zeit in Ausſicht geſtellt hat
bis jetzt Nichts hört Man ſollte doch annehmen ein Mann wie
Dowe der ſich ſo gut auf die Reklame verſteht und in Begleitung
eines Jmpreſarie reiſt hätte wenn er wirklich eine Klage bei Gericht
eingereicht hätte dies der Preſſe längſt mitgeiheilt Die Red

Jn Sachen des Waareuhauſes für das Heer
und die Marine theilt der Neichsanz gegenüber den An
griffen der Blätter gegen die Heeresverwaltung mit daß eine
größere Anzahl von Truppentheilen um möglichſt raſch in den
Beſitz der neuen Schützenabzeichen zu gelangen ſich an das Waaren
haus um baldmöglichſte Vermittlung der Beſchaffung wandte
Das Waarenhaus ſah in dieſem Falle von der grundſätzlichen
Enthaltung von der Liefernng von Dienſtgegenſtänden für die
Armee ab und erklärte ſich zur Lieferung der Schützenabzeichen
bereit worauf die Beſtellungen erfolgten Andere Aufforderungen
lehnte das Waarenhaus ab Jn Zukunft wird das Waarenhaus
von dem Grundſatze keine Lieferungen von Dienſtgegenſtänden für
das Heer zu übernehmen ſelbſt in Ausnahmefällen nicht abgehen
Uebrigens beſitzt das Kriegsminiſterium auf die Geſchäftsgebahrung
des Waarenhauſes keinen Einfluß

Die Tapezierer haben beſchloſſen einen neuen Lohn
tarif auszuarbeiten und denſelben den Meiſtern und Fabrikanten
vorzulegen Jm Fall der Ablehnung des Tarifs ſoll in den
Strike eingetreten werden

Unter der Ueberſchrift Die Berliner Anar
chiſten bringt der Frankfurter Gen Anz einen längeren
feuilletoniſtiſchen Artikel worin ein Spezialberichterſtatter erzählt
wie er infolge einer Zeitungsanzeige ſich in ein Klublokal der
Anarchiſten in der Georgenkirchſtraße begeben und dort der freien
Diskuſſion angewohnt habe Der Berichterſtatter konſtatirt daß
ſich etwa 30 junge meiſt gut gekleidete Männer in dem Lokal be
funden hätten und daß die Debatte völlig zwanglos geführt worden
ſei da die Anarchiſten die Herrſchafts und Geſetzloſigkeit predigen
ſich weder einem Vorſitzenden noch dem Zwang parlamentariſcher
Formen unterwürfen Zum Schluß ſagt der Bericht Die De
batte ſelbſt drehte ſich hauptſächlich um die Frage ob die Arbeiter

n ökonomiſchen Kampfe vereinigen ſollen
in freien Gruppen oder in feſtgeſchloſſenen Organiſationen ſich

Einig waren die
Nedner in der Verwerfung der Propaganda der

That Wenn Jemand aus Hunger zum Mundraub ſeine
Zuflucht nehme ſo ſei dagegen nichts einzuwenden es ſei aber ein
Wahnſinn wenn ſich ein Einzelner für die Menſchheit auf
opfere zumal die große Maſſe den Märtyrer nur beſchimpft
Auch ſei es zu bedanern daß dem Henker eine Anzahl Genoſſen
verfallen wären die durch ihre Thaten nichts erreicht wenn ſie
aber am Leben und in der Freiheit geblieben wären bedentend
nützlicher hätten wirken können Jn dieſer Weiſe zog ſich die De
batte bis gen Mitternacht und vielleicht noch lange darüber
hinaus hin

Neber die Verhaftung der Frau Jsmert wegen
Verdachtes der Spionage berichtet man der Voſſiſchen
aus Paris Der Gatte der verhafteten Frau Jsmert giebt zu
daß man bei ſeiner Frau zwei militäriſche Schriftſtücke und
einen Zünder gefunden hat Er erklärt aber er ſei überzeugt
daß ſie dieſe Gegenſtände blos an ſich genommen habe um einem
franzöſiſchen Offizier der ſich im Reichslande beobachtet wußte
einen Gefallen zu thun Der Oberſtaats anwalt Haas ſagte es ſeit
Sache des Reichsgerichts zu entſcheiden ob Frau Jsmert verfolgt
oder entlaſſen werden ſolle Die Unterſuchung gegen Wie Ein
wohner die der Mitſthuld verdächtig ſind und bei denen eine poli

trotzdem kann ich nicht verhehlen daß ihr ſanftes ſchönes
Geſicht die traurigen unergründlichen Augen mir ein großes
Intereſſe und Mitleid einflößen

Wer mag der Mann ſein deſſen Name allein ſie faſt
ihrer Faſſung beraubte Cecil

Hier liegt die Karte noch erwiderte der Lord
während er ſich zugleich bückte und das weiße Blättchen
das Mand in ihrer Erregung vom Tiſche geſtoßen aufhob
Jch denke nicht daß wir eine Jndiskretion begehen wenn

wir den Namen leſen Profeſſor Arnold Willmer Maler
las er mit dem den Briten eigenen Accent bei der Aus
ſprache der deutſchen Worte

Sie ſcheint von Hauſe geflohen zu ſein Cectl Armes
Kind ſie ſah immer ſo traurig aus

Du haſt ſie liebgewonnen Edith ich weiß auch mir
iſt ſie ungemein ſympathiſch ihre feine geräuſchloſe Art ihr
Taktgefühl berührt überaus angenehm ich kann mir deshalb
auch nicht denken daß meine Menſchenkenntniß mich gerade
hier im Stiche e ſollte

Wie meinſt Du das Cecil
Nun Edith es läßt ſich nicht leugnen daß irgend etwas

Geheimnißvolles das Mädchen umgiebt ſie eng keine
Briefe ſchreibt keine umgeht jede direkte oder indirekte
Frage über ihre Eltern oder ſonſtigen Verwandten und er
kundigt ſich auffallend viel nach engliſchen Verhältniſſen und
Gebränuchen ja nach unſeren Nechtsbegriffen Dies Alles
iſt ſehr auffallend trotzdem ich ſagte es Dir ſchon
ſträubt ſich mein Jnneres ſehr gegen den Argwohn der in
meinem Herzen Wurzel faſſen will

Lord Cecil hatte ſich auf demſelben Platz niedergelaſſen
den Maud vorher innegehabt und ſchob in liebevoller Tän
delei die Ringe an der Hand ſeiner Gemahlin hin und her
da fiel ſein Blick plötzlich auf das Krenz das vor ihm auf
dem Tiſchchen lag Mit einem lauten Ah nahm er es

Jortſ folgt

h

n Hausſuchung ſtattgefunden hat ſchwebt noch Für be
onders ſchwer halte der Oberſtaatsanwalt den Fall nicht und a
ſei überzeugt daß er die guten Beziehungen Deutſchlands
Frankreich nicht ſtören werde

Frankfurt a 3 September Vorgeſtern Abend wurden
zwei der hieſigen anarchiſtiſchen Gruppe angehörige Arbeiter
verhaftet Die beiden Verhafteten heißen Müller und
Garſch Sie waren in der Wertheim ſchen Nähmaſchineufabrit
beſchäftigt und gehören der hieſigen Anarchiſtengruppe an in deren
Verſammlungen ſie Beide öfter Reden hielten namentlich Müller
hat ſich bemerkbar gemacht Den Arbeitgebern iſt ein Grund zu
der Verhaftung nicht bekannt gegeben worden

Jtalieg
Rom 3 September Geſtern entließ die Verwaltung dez

Credito Mobiliare 300 Beamte gegen dreimonatliche Vergütung

Holland
Anſſterdam 3 September Nach einer Depeſche dez

Niews van den Dag aus Batavia rücken die Saſaks qy
dem oberen Ufer des Sungei Babak vor Eine Truppenabtheilung
unter dem Oberbefehl Lindgreen s iſt in Dewahuis Hindu
Tempel bei Tjakra Negra eingeſchloſſen Die Saſaks unter
Führung des Hauptmanns des Generalſtabs Willemſthyn und
des Kontrolleurs Liefrink verſuchten dieſelben zu befreien Daz
Bombardement von Mataram durch die Marine und die Gebirgs
artillerie dauert fort Die Balineſen wagen nicht anzugreffen
Der Fürſt von Goa Celebes hat ſich bereit erklärt Truppen zu
ſeuden Der balineſiſche Miniſter Djilantik befindet ſich mit
ſeinen Truppen an der Nord Küſte er beharrt weiter auf ſeiner
Erklärung unſchuldig an dem Verrathe zu ſein Vom 1 September
bis heute kamen in 11 Gemeinden 17 Erkrankungen an Cholerg
und 12 Todesfälle vor

Ruſjland
Warſchau 3 September Jn den letzten Tagen haben

hier zahlreiche Verhaftungen angeblich wegen Geheim
bündelei ſtattgefunden Unter den Berhafteten befanden ſich die
Redaktenre des Szawlowski der Publiciſt Popedawski die
Literaten Pietruski und Potocki der Arzt Szmurlo und andere
hervorragende Perfönlichkeiten

Portugal
Liſſabon 3 September Der König leidet an einer

leichten Halskrankheit
Amorika

BuenosAyres 3 September Jn Chile wurden mehrere
Sozialiſten welche Unruhen verurſacht haben verhaftet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Ouellenangahe geſtattel,

Halle 4 September
Einweihung des VBergmannstroſt Am nächſten Sonn

abend wird nunmehr die Einweihung des von der IV Sektion der
Knappſchafts Berufsgenoſſenſchaft hierſelbſt neu errichteten Kranken
und Geneſungshauſes Bergmannstroſt ſtattfinden Von ſämmtlichen
Gruben des ſich über die Provinz Sachſen das Herzogthum Anhalt
die Lauſitz e erſtreckenden Sektionsbezirkes werden zu der Feier Ab
ordnungen hier eintreffen Zu ihr erwartet man außer den Herren
Ober Berghanptmann Freund Berlin Berghauptmanp v Heyden
Rynſch Halle Oberpräſident von Pommer Eſché Magdeburz
Regierungs Präſident v Dieſt Merſeburg auch den Staats miniſter
v Bötticher An 650 Bergleute werden ſich um 11 Uhr Vormittags
im Stadtſchützenhauſe verſammeln um von dort mit 50 Fahnen und
vier Bergkapellen durch die König und Merſeburgerſtraße nach dem

Bergmannstroſt zu ziehen Die Feſttheilnehmer folgen in einer
großen Anzahl Wagen Um 3 Uhr erfolgt vom Einweihungsbplaßt
der Rückmarſch zum Feſtlokale Jägerberg Der Zug nimmt ſeinen
Weg durch die Merſeburgerſtraße den Riebeckplatz die Leipzigerſtraße
Markt Gr Ulrichſtraße Kl Ulrichſtraße Bergſtraße Die Bergleute
ziehen nachdem die Feſttheilnehmer den Zug verlaſſen haben nach dem
Stadtſchützenhauſe zurück woſelbſt das Feſtmahl und Concert ſtatt
findet Für dieſen Marſch ſind die Bergſtraße Kl Ulrichſtraße
Gr Ulrichſtraße Alte Promenade Poſtſtraße und Königſtraße gewählt

Warnung Der Reichsanzeiger ſchreibt Ein gewiſſer
Berthold Lehnert Loehnert der früher zeitweife im Bureau des
deutſchen Generalkonſulats in Batavia gegen Diäten beſchäftigt ge
weſen iſt aber von dort ſchon 1891 entlaſſen wurde hat ſeitdem in
Deutſchland anſcheinend in nicht voller Zurechnungsfähigkeit bei Be
hörden und Privaten wiederholt den Glauben zu erwecken verſucht er
ſei Reichsbeamter und habe Forderungen an die Reichskaſſen Lehnert
der ſich unbefugt Kaiſerlicher Vicekonſul zu nennen pflegt ſteht ſeit
ſeiner Entlaſſung bei dem Generalkonſulat in Batavia in keinerlei
Beziehungen zum Auswärtigen Amt und hat niemals ein Recht zur
Führung eines konſulariſchen Titels erworben Da das Entmündigungs
verfahren gegen ihn ſchwebt dürfte Vorſicht ihm gegenüber anzurathen
ſein Gegenwärtig befindet ſich Lehnert in Jtalien wo er unter dem
Vorgeben er reiſe im amtlichen Auftrage nach Batavia zurück Vor
ſchüſſe bei den kaiſerlichen Konſularbehörden zu erlangen verſucht

Walhallg Theater Am Sonnabend begann der neue Spiel
plan und nicht Wunder braucht es zu nehmen wenn abgeſehen von
der wenig freundlichen Witterung der Zuſchauerraum Tag für Tag
faſt bis auf den letzten Platz gefüllt iſt Tritt da diesmal eine Koſtüm
Soubhrette Frl Elſa Schröttel auf in ihren Geſten ganz Mann
Komiker ſonſt ein reizendes Backfiſch Plappermäulchen das den Schalk

ganz dick im Nacken hat und Lachſalven erregt wenn ſie ihr Buſſerl
Couplet oder Gehſt du hinter ſingt Schade nur daß ſie im Pro
gramm nur einmal auftritt Jhr geſellen ſich auf muſikaliſchem Gebiete
die Duettiſten Herren Heitmann und Feuer zu die beſonders mit
ihren militäriſchen Vorträgen wie mit dem geſpickten Feldwebel große
Heiterkeit hervorrufen und das ClownTrio die drei Galways die

o Schreck Hand und Fußſchellen tragen aber damit luſtig
muſiziren auch mit abgeſtimmten Klingeln Schellenbändern und
anderen neckiſchen Dingen treiben ſie ihr Weſen und ſehr hübſch hört
ſich von ihnen der Marſch von der kleinen Fliege an Jm Weiteren
producirt ſich der Araber Ben Rajah ber Concert Schnellmalerdem es eine Leichtigkeit iſt eine prächtige Seelandſchaft vor den Augen
des Publikums auf die Leinwand zu zaubern Jhm kann es freilich
nicht paſſiren daß ihm wie jenem Clown ein Bein einſchläft und zur
Erweckung deſſelben einer Weckuhr bedarf Auch das gymngaſtiſche
Fach findet in dem jetzigen Spielplan ganz bedeutende Vertreter
Arbeilet einesthells Miß Ella Braatz mit Meiſterſchaft an einer
hohen Satyrſäule und erſcheint ſie juſt dabei als ohne Knochen ſo
zeigt ſich die Frank Moſelly Truppe in der arterreAkroballl
vollauf des Titels Elite würdig Die Leiſtungen ſind wirkich eminenle
und wahrhaft ſtaunenerregend ſind die Kraftproduktionen eines der
jugendlichen Mitglieder der Truppe Dieſer junge Aſtor wählt zwar
nicht Gewichte und Hanteln zu ſeinem Spielzeug wohl aber ſeinen
kleinen Kunſtgenoſſen Volta der ihm ein gefügiges und gewandtes
Operationsmittel iſt und er unternimmt es ſogar das älteſte Mitglied
einen Mann in ſtattlicher Größe und Stärke liegend auf ſteifen Armen
z tragen Sehr hübſch iſt endlich die Schlußpantomime der Millon s

ie als Zettelankleber das kleiſternde Handwerk öfter unterbrechen
um lieber mit den bekannten Klappen Feuſtern und Thüren in der
Anſchlagewand ihren Schabernak zu treiben Der neue Spielplan i
er beſten Empfehlung werth

Menagerie Jnternational Wie bereits erwähnt iſt auf dem
Roßplatz die Kreibe ſche Menagerie Jnternatisnal aufgeſtellt Dieſelbt
ſteht nach dem was in ihr geboten wird auf der Höhe der Zeit
verfügt über eine große Anzahl der prächtigſten Thiere aus verſchiedenen
Klaſſen des Thierreichs aller Zonen und beſinden ſich darunter
ſo ſeltene Exemplare wie eine Wandermenagerie ſie kaum jemals auſ
weiſt Bewundernswerth ſind die Leiſtungen in der pr die
Thiere Mit leichter eleganter und gewandter Bewegung
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Nr 207 Mittwoch
Bora die ſchwierigſten Produktionen mit Wölfen

Hyänen aus Ein aufregendes Schauſpiel bietet das Auftreten
ſes jungen Schweizers Herrn Jean Zuber als Löwenbändiger Die

Dreſſur der wilden Raubthiere zeigt ſich hier im e
e ſtarke Hand und der ruhige Blick zügeln die gewaltige

Kraft und das wilde Feuer der Beſtien ein Wink genügt und ſie
baumen ſich auf ſpringen und toben über einander hin als ſollte der

g in Stücke gehen Es ſchien als ob ihr Herr und Meiſter in
magnetiſchem Rapport mit ihnen ſtände ſo willig folgten ſie ſeinem

inke Den Gipfel der Dreſſuren aber bildet die Vorführung der
drei Eisbären durch Herrn Direktor Kreibe ſelbſt Noch nie hat man
es für möglich gehalten die gefürchtetſten aller nordiſchen Raubthiere
die Eisbären zu dreſſiren Herr Kreibe hat das Wagniß zum erſten
Male unternommen und die ſich ſelbſt geſtellte ſchwierige Aufgabe
jängend gelöſt Obwohl die ſtörrigen Unholde zu wiederholten Malen
i geöffnetem Rachen und drohendem Gebrüll verſuchten ihren Be
wältiger zu ſchrecken ſo mußten ſie doch ſeinem Willen gemäß vor

rückwärts die Leitern auf und abſteigen und in verſchiedenerg des

ütung Weiſe voltigiren Der zahlreiche Beſuch der Vorſtellungen am Sonn
tag bewies zur Genüge daß Seitens des hieſigen Publikums etwas

e Gediegenes gewürdigt wird und wollen wir nicht verſäumen an dieſer
des Stelle noch ſpeziell darauf hinzuweiſen daß der Beſuch dieſer Menagerie
an heſonders intereſſant iſt

heilung Braunkohlenwerk Golpa Jeßnitz zu Halle a S In das
Hindu gandelsregiſter iſt ein Beſchluß der General Verſammlung vom
unter 4 Auguſt eingetragen nach welchem das Aktienkapital der Geſellſchaft

n und von 300 000 auf 480 000 Mk erhöht worden iſt Die Erhöhung ge
Daß ſchieht durch Ausgabe von 180 neuen Aktien zu 1000 Mk Die Aus

jebirgs gabe der neuen Aktien erfolgt zu pari und die neuen Aktien haben die
gr leichen e die alten zu 300 Mk Dem Aufſichtsrathe iſt das

tere überlaſſenpen zn Welt Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer
ſich mit lichen Patentamt Herr K Thomann in Halle ein Patent angemeidet
f ſeiner auf einen Schutzmantel für mit Luft gefüllte Radreifen
ptember Sonderzüge zu den Kaiſer Manövern Vom 13 bis 15 d M

kinden in den Gewäſſern vor Swinemünde Kaiſer Manöver ſtatt
Um weiteren Kreiſen zu ermöglichen den Manbvern beizuwohnen
werden am 13 Sonderzüge nach Swinemünde von Berlin Magde
hurg und Halle nach Stettin von Berlin und Breslau abgelaſſen
In Stettin und Swinemünde werden Dampffchiffe für das Publikum
dereit gehalten Kombinirte Karten für die Eiſenbahn bezw Schiffs
fahrten werden zu ermäßigten Preiſen ausgegeben

Piſtolen Duell Wie wir erfahren hat heute Morgen zwiſchen
einem Offizier des 72 Jnfanterie Regiments und einem hieſigen

Cavalier ein Piſtolenduell ſtattgefunden Ueber den Ausgang
deſſelben den Ort der Ausführung die Namen der beiden Duellanten c
haben wir bisher Nichts erfahren können

Er muß es wiſſen Bekanntlich hat man nach Niederlegung
des Grundſtücks gr Steinſtraßen und Kleinſchmieden Ecke die frei
gewordene Giebelwand des Engel ApothekenGrundſtücks zur An
bringung von Plakaten Empfehlungen hieſiger Geſchäfte benutzt
Vor mehreren Tagen iſt wiederum ein Plakat in Kreisform auf
gemalt worden das in ſeinem unteren roth geſtrichenen Theile die
Vorte enthält von köſtlichem Geſchmack überall zu haben
Depots durch dieſes Plakat kenntlich Der obere weiß ge
haltene Theil iſt noch unbeſchrieben Jedenfalls will man das Pu
olikkum durch das vorläufige Zurückhalten deſſen was in dem frei
gebliebenen Theile angebracht reſp welche Firma dort Platz finden
oder was empfohlen werden ſoll recht neugierig machen Einem Witz
bolde ſcheint nun die Zeit des Wartens zu lang geworven zu ſein und
er hat zum Gaudium aller Paſſanten über die oben genannten
WVorte ins weiße Feld mit Kohlenſtift die vielſagenden Worte ge
ſchrieben A Kuß is ſodaß nun eine recht verfängliche Reklame
reſp Empfehlung entſtanden iſt zumal abgeſehen von dem vielleicht
wahren köſtlichen Geſchmack verrathen wird daß Küſſe überall zu
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en Herren haben ſind und Depots dafür durch dieſes vorläufig unvollſtändige
Heyden Plakat kundgegeben werden ſollen Geſtern hörten wir von einigen
agdeburz Damen die über den Witz herzhaft lachten die mar Der
tsminiſter nämlich der Witzbold muß es ja wiſſen jedenfalls daß Küſſe von
zormittags köſtlichem Geſchmack c ſind
ihnen und Neberfahren und getödtet Unter dieſer Spitzmarke brachten
nach dem wir geſtern eine aus ſonſt zuverläſſiger Quelle ſtammende Notiz laut
in einer welcher vorgeſtern Nachmittag auf hieſigem Bahnhofe auf dem Geleiſe

ungsplaßt der Kaſſeler Bahn der Poſtſchaffner Mohs überfahren und getödtet
mt ſeinen worden ſei Wie uns heute von anderer Seite dazu berichtet wird
igerſtraße betrifft dieſer Unglücksfall nicht den genannten Mohs ſondern den
Bergleute Poſthilfsbeamten Otto Wiemer Derſelbe wurde von der Rangir
nach den maſchine buchſtäblich in drei Stücke getheilt

icert ſtatt br Feuer Zum dritten Male innerhalb r Zeit hat geſtern
Nachmittag im Keller des Droguengeſchäfts von Sch in der König
ſtraße 15 ein Brand ſtatigefunden welcher leicht gefährlich werden
konnte da die an einem noch theilweiſe gefüllten Petroleumfaſſe lagernde
Emballage c in Brand gerathen war Durch die herbeigerufene
Feuerwehr wurde die Gefahr bald beſeitigt

Bauernregeln für September Wenn im September Gewitter

lrichſtraße

e gewählt
gewiſſer

ureau des
häftigt ge
ſeitdem in
t bei Be dräuen magſt nächſtes Jahr dich an Obſt erfreuen Späte Roſe im
erſucht er Garten läßt ſchönen Herbſt erwarten Nach Septembergewittern wird

Lehnert man im Hornung vor Kälte zittern Die Winterſagt gewiß geräth
ſteht ſeit wenn man vor Michaelis ſäet Ein Herbſt recht warm und klar iſt

n keinerlei zut fürs nächſte Jahr Wenn viele Spinnen kriechen ſie ſchon den
Recht zur Winter riechen Wie der Hirſch an Egidi 1 September in die

indigungs Brunſt geht ſo das Wetter vier Wochen ſteht Bläſt Chyprian
anzurathen 29 September weiße Wölkchen auf werden Winterblüthen zu
unter dem Hauf Sanct Michaels Wein iſt Herreuwein Sanct Gallus 16 Ok
rück Vor tober ſchenkt den Bauern ein Regen im Juli bei Sonnenſchein
ſucht trägt dem September Mehlthau ein Schnappt der Fiſch und ſteht er
eue Spiel hoch kommen ſchöne Tage noch
eſehen von Sterbefälle Vom 26 Auguſt bis 1 September ſtarben in
g für Tag alle an Entkräftung 1 Furunkeln 1 Krämpfen 8 Hirnhaut
ne Koſtüm entzündung 2 Bauchfellentzündung 1 Diphtherie 4 Brechdurchfall 5
inz Mann Lungenentzündung 2 Tuberkuloſe 6 Abzehrung 4 Schwäche 2 Herz
den Schalk fehler 4 Zuckerkrankheit 1 Altersſchwäche 2 Bronchitis 1 Darm
hr Buſſerl katarrh 3 durch Ueberfahrenwerden 1 Darmeinklemmung 1 Nieren
e im Pro leiden und Waſſerſucht 1 Gebärmntterzerreißung 1 Schlagfluß 1
jem Gebiete

onders mit
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Entzündung der Wirbelſäule 1 Blaſenausſchlag 1 Zuſammen 49 Fälle
ſaprter beſinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
remde

Ans der Amgebnung
m Beeſenſtedt 3 September Unter ein Laſtgeſchirr ge

rathen Der Dienſtknecht Frömme aus Dederſtedt befand ſichheute Vormittag mit ſeinem Wagen auf dem Wege nach der Friedeburger
es freilich e le Unterwegs fing es an zu regnen und als der Knecht deshalb
ift und zur ie Laſt Getreide mit einer Plane bedecken wollte zogen die Pferde
zymnaſtiſche Aovlich an und er ſtürzte herab Unglücklicher Weiſe kam er mit den
Vertreter ehen vor ein Hinterrad des Wagens zu liegen welches ihm über

P h n r F er ung r ge en Tnochen nter und mußte na r Klinik in Hallegeſchafft werten en er ruh aus x m o
ich eminen r Nadegaſt 3 September Sedanfeier Der Landwehrnes de Verein Rabcoaſt gehmig beging den nationalen Feſttag am Vorabend
wählt zwar
aber ſeinen

gewandtes

einen Zapfenſtreich verbunden mit Lampionzug der Schulkinder
die Stadt nach Zehmitz ſowie durch Abbrennen eines Freuden

n
feuers

Am Sonntag fand die Bekränzung des Kriegerdenkmals auft Muntin m Marktplatze Kirchgang des Vereins und am Abend Concert und

en vall ſtattsNlabrethen An Helbra 3 September Vom Sedanfeſt Bergbau
hlich des Sedantages wurde geſtern Nachmittag im Freien unterüren in z Linden ein Gottesdienſt abgehalten an welchem alle Vereine be

5pielplan heligt warin en Nach demſelben fand ein Aufzug ſtatt Abends folgteiſt auf den den Vereinslokalen ein Tanzvergnügen Vor dem Aufzuge
t Dieſelbe anüſirte ſich der 16 jährige Sohn des Bergmannes Wilhelm Traut
r Zeit Sie n durch Schießen mit einem Revolver Dabei war er ſo un
ecſchiedenen Mat daß er ſich durch die Hand ſchoß er mußte nach dem
unter w1 ftlichen Krankenhauſe in Eisleben gebracht werden Bereits
emals auf d z September ſollten die Bergleute welche vom See t auf

eſſur a deren Reviere verthellt worden waren wieder auf dieſem Schacht
g führt die ehren indem die 9 Sohle wieder belegt werden follte welche be
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kanntlich ſeit Jahren unter Waſſer geſtanden hat jetzt aber wieder frei J
iſt Da die Vorrichtungsarbeiten bis dahin noch nicht fertig waren iſt
die Belegung bis zum j Oktober verſchoben worden

Bitterfeld 3 September GoldeneHochzeit Heute Mittag wurde das 6 jährige Söhnchen des Schuh
machermeiſters Schneider von einem Wagen des Fuhrwerksbeſitzers
Sonnenberger ſo W 7 überfahren daß der Tod bald darauf ein
trat Das Hofmeiſter Schröter ſche Ehepaar zu Rodigkau be
ging am Sonntag das Feſt der goldenen Hochzeit Neben vielen
Geſchenken von den Gemeindemitgliedern erhielt das Jubelpaar auch
das kaiſerliche Gnadengeſchenk von 30 Mk

Delitzſch 8 September Goldene t Geſtern
feierte das Carl Sperling ſche Ehepaar hierſelbſt das ſeltene Feſt
der goldenen Hochzeit Die Feier fand in der Wohnung des Jubel
paares ſtatt wobei Herr Diakonus Kümmel die Anſprache hielt Dieſer
überreichte auch das Gnadengeſchenk 80 Mk des Kaiſers Erwähnt
ſei daß das Ehepaar am 1 September 1844 in der Kirche zu Selben
den Bund für s Leben ſchloß

Naumburg 3 September Kirchenweihe Die Ein
weihung unſerer neugeſtalteten St Wenzelskirche wird nunmehr
am 6 d Mts durch den Generalfuperintendenten Textor ſtattfinden
Dem Feſtakte folgt ein Feſtmahl im RathhausſaaleAſchersleben 9 September Unglück im Schacht Auf
Schacht 4 des hieſigen Kaliwerkes war ter gegen Mittag der Berg
mann Vietz unten im Schachte beſchäftigt und gab die Förderſignale
Hierbei traf ihn plötzlich ein von oben herabfallendes Stück Holz mit
ſolcher Gewalt daß ſein Körper in Stücke zerriſſen wurde die
man nur mit Mühe wieder zuſammenfand Der Verunglückte hinter
läßt Frau und fünf Kinder letztere im Alter von 5 Jahren bis zu
8 Tagen herab

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
1 September Der Klempner ergenn Wernicke und Emilie Belger

Scharrenſtraße 11 und Wettinerſtraße 28 Der Fleiſcher Karl Ruſt und
Anna Nagel Halle und Unter Teutſchenthal Der Kaufmann Konrad
Jacobs und Pauline Schondorf Naumburg und Roßleben Der praktiſche
Arzt Dr Alfred Nöring und Suſanne Spuhrmann Halle und Königsberg

3 September Der Weißgerber Karl Liebetrau und Anna Keitel Herren
ſtraße 22 Der Verſicherungs Inſpektor Bernhard Helmbold und Luiſe
Deike Krauſenſtraße 16 Der PolizeiSergeant Otto Seidler und Hedwig
Dübner Schimmelſtraße 3 und Mechterſtedt Der Arbeiter Nikolaus
Stoykowski und Joſepha Notajczok Kl Leuſchetz und Bioltſch

Eheſchlieſßz ungen
3 September Der Händler Chriſtian W und Maria

ſtraße 22 Der Poſtaſſiſtent Guſtav Wagner und Eliſe
und Landwehrſtraße 15

eß Dryander
noche Artern

Geboren
3 September Dem Barbier rn r eine T Margarethe

Fleiſcherſtraße 2 Dem Kaufmann Julius Silberberg ein S Walther Felirx
Marienſtraße 6 Dem Handarbeiter Hermann Flügel ein S Franz Walther
Kirchthor 26 Dem Schuhmacher Martin Sörenſen ein S Max Willy
Brunoswarte 25 Dem Dachdecker Richard Heſſe eine T Ella Eliſabeth
Frieda Langeſtraße 21 Dem Huſſchmied Friedrich Göthe ein S Willy
Ubert Arno Mittelwache 1 Dem Muſiker Max Möller eine T Elſe Jda

Eliſe Erneſtine Göbenſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Heftermann
eine T Ella Anng Streiberſtraße 23 Dem Stellmacher Johannes Stelter
ein S Friedrich Wilhelm Franz Mansfelderſtraße 53 Dem Fornter Erd
mann Güttner ein S Erdmann Martin Parkſtraße 11 Dem Schloſſer
Robert Döbel ein S Ernſt Kurt Schillerſtraße 21 Dem Stellmache8ai Pietſch ein S Paul Alfred Liebenauerſtraße 179 Dem Tiſchle

tto Hartmann eine T Marie Eliſabeth Thalgaſſe 1 Dem 8 äfts
z Paul Uhlmann ein S Kurt Alfred Geiſtſtraße 20 Dem Böttcher

ilhelm Kuckelt eine T Thereſe Hedwig Streiberſtraße 23 Dem Tiſchler
Wilhelm Ranke eine T Tranestg Amanda Eliſabeth Thorſtraße 26 Dem

andarbeiter Karl Halle ein S Franz Hermann Willy Spitze 25 Dem
eſchirrführer Karl Mennicke eine T Henriette Auguſte Frieda Lange

traße 21 Dem BVierfahrer Friedrich Kohl ein S Johann Ernſt Friedrich
iſcherplan 3 Dem Schneider Paul Schöne ein S Alfred aul Char

ottenſtraße 16

Geſtorben
z September Des Kalkulator Karl Wagner S Arthur 8 Karl

ſtraße 8 Wittwe Chriſtiane Weiße geb Lorenz 82 Klinik Des
Schneider Joſeph Urban S Guſtav 6 J und S Prokop 8 Gr Brauhaus
ſelbe 23 Des Keſſelſchmied Franz Bach T Martha 8
traße 98 Der Schuhmachermeiſter Friedrich Thielicke 69 Diakoniſſen
aus Wittwe Johanne Seiſe geb Falley 58 Hermannſtraße 18

Der Schneidermeiſter Ferdinand Schaarſchmidt 83 Karzerplan 1
Wittwe Luiſe Friedrich geb Schumann 73 J Siechenanſtalt Der Kaufs
mann Karl Grabowsky 55 Germarſtraße 10 Enmilie von Stölting
88 Gr Steinſtraße 15 Des Bremſer Robert Verendt T Vally 1
Streiberſtraße 18 Des Weißgerber drgn Schülzke T Klara 1 Mühl
berg 4 Des Fleiſchermeiſter Robert Hofmann S todtgeb Kl Ulrich
ſtraße 26 Der Hausdiener Theodor Beige 25 J Klinik Des Schacht
arbeiter Friedrich Länke Ehefrau Karoline geb Sube 49 J Klinik

Telegramme und lehte Hachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 4 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Bundesrath
dürfte kaum vor der erſten Woche des Oktober wieder zuſammen

treten Profeſſor Schweninger welcher geſtern in Varzin
eintraf hat ſich in befriedigender Weiſe über den Zuſtand des
Fürſten Bismarck ansgeſprochen

W Königsberg i Pr 4 September 12 Uhr 15 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer

und die Kaiſerin ſind hier gegen 10 Uhr Vormittags eingetroffen
und wurden am Bahnhof von den Spitzen der Civil und Militär
behörden empfangen Der Kaiſer zu Pferde und die Kaiſerin im
Wagen begaben ſich zum Feſtplatze An der Ehrenpforte der
Einzugsſtraße hielt der Oberbürgermeiſter eine Anſprache und hieß

die Mafeſtäten welchen eine Blumenſpende überreicht wurde
Namens der Stadt willkommen Um 11 Uhr fand die Ent
hüllung des Denkmals für weiland Kaiſer Wilhelm I
ſtatt Die Feier wurde eingeleitet durch ein vom General
ſuperintendenten Braun geſprochenes Gebet worauf der Oberhof
marſchall Graf Eulenburg eine Anſprache hielt Nach der Feier
begaben ſich die Majeſtäten zum Schluß

P Petersburg 4 September 8 Uhr 3 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus Sofia meldet
der Korreſpondent der Nowoje Wremja daß die bulgariſche
Regierung ein Memorandum an die Großmächte vorbereite
in welchem die Anerkennung des Fürſten Ferdinand als gefetzlich
regierenden Fürſten angebahnt werden ſoll Das Memorandum
ſoll vorher der Skuptſchting vorgelegt werden Nach Petersburg
würde man eine beſondere Deputation entſenden Wir geben die
Nachricht unter Vorbehalt Die Red

Marburg 3 September Ueber die Cholera Er
krankungen in dem 1 Stunden von hier gelegenen Dorfe
Bürgeln verlautet Folgendes Auf einem Bauerngute das
etwa eine halbe Stunde von Bürgeln enkfernt liegt erkrankte am
Donnerſtag ein 70jähriger kränklicher Tagelöhner und verſtarb nach
kurzem Krankenlager unter Erſcheinungen welche den Verdacht er
weckten daß man es mit einem choleraähnlichen Falle zu thun
habe Als am Freitag ein weiterer Arbeiter unter denſelben Er
r verſtarb begab ſich eine Kommiſſion beſtehend aus
em Landrath v Negelein Kreisphyſikus Heuſinger Prof

Marchand und Prof Fränkel nach Bürgeln und Lejzterer
ſtellte am Sonnabend Vormittag durch bakterlologiſche Unterſuchung

5 September Seito 3
als Todesurſache bei den beiden Verſtorbenen aſiatiſche
Cholera feſt Jnzwiſchen hatte die Seuche bereits weitere ueun
Perſonen lauter Ortseingeſeſſene ergriffen und es wurden Schutz
maßregeln gegen das Umſichgreifen der Krankheit getroffen Ju
dem Dorfe war eine Schwadron Mühlhäuſer Ulanen ein
quartirt da zur Zeit in dortiger Gegend die Herbſtmanöver ſtatt
finden dieſe Einquartirung wurde ſofort aufgehoben und nach
Anzefahr verlegt Bis zum Sonutag Vormittag war eine
weitere Perſon erkrankt und von einer der übrigen erwartet man
ſtündlich das Abſcheiden dagegen befinden ſich zwei der früher
Erkrankten entſchieden auf dem Wege der Beſſerung Jn Mar
burg ſind etwa 50 Arbeiter aus Bürgeln beſchäftigt welche bei
Bekanntwerden der Epidemie erklärten lieber ihren ſtändigen
Aufenthalt in Marburg nehmen zu wollen ſo lauge die Ver
ſchleppungsgefahr beſteht Es fand ſich indeſſen Niemand der
den Leuten Unterkunft gewähren wollte und ſo blieb ihnen
nichts übrig als nach Bürgeln zurückzukehren wo ſie nun gezwungen
ſind arbeitslos zu verharren Die diesjährigen Herbſtmanöver
des XI Armeekorps mußten um Cholergerkrankungen unter den
Truppen vorzubengen plötzlich abgebrochen werden Die
ſämmtlichen Truppen befinden ſich bereits auf dem Helmmarſch
Der Geſundheitszuſtand der ſämmtlichen Truppen des ganzen Korps
iſt ein ganz vorzüglicher Der Heimmarſch der Truppen erfolgte
auf höchſte Ordre aus Berlin Die Vorſtellung der Brigaden
vor den Diviſionskommandeuren ſoll bereits am Mittwoch vor
genommen werden obgleich die Truppen in der Brigade noch
keinerlei Uebung abgehalten hatten

Mannheim 3 September Nach der Südd Tabaksztg
iſt ein neues Tabaksverbrauchsabgabengeſetz geplant
wonach die Feldkontrolle wegfallen eine kleine Belaſtung der
Pfeifentabake und eine mäßige Zollerhöhnng eintreten und dafür
eine höhere Werthbelaſtung anderer Tabaksfabrikate die in den
Verbrauch übergehen erfolgen ſoll

London 3 September Die Nachrichten vom oſt
aſiatiſchen Kriegsſchauplatz beſonders ſoweit es ſich um den
Angriff der Japaner auf Port Arthur handelt lauten wider
ſprechend Eine aus Nagaſaki eingetroffene Meldung allerdings
privater Natur beſagt Port Arthur ſei von einer dort gelan
deten japaniſchen Expedition die unterſtützt wurde durch das Feuer
der japaniſchen Kriegsſchiffe mit Sturm genommen worden
Die gelandete Expedition beſtand aus 4500 Mann Jnfanterte und
mehreren Batterien Feldartillerie Die Flotte zählte 14 Kriegs
und Transportſchiffe Dieſe Meldung ſoll von einem Depeſchen
dampfer uach Chemnlpo gebracht und von dort nach Nagaſaki
telegraphirt worden ſein Dieſer Meldung ſteht folgende der
Times unterm 2 d Mts aus Shanghai zugegangene gegen

über Die japaniſchen Truppen ſtanden vom Angriff auf Port
Arthur ab weil ſie die Landforts zu ſtark fanden und zogen
ſich zurück Ans Tientſin wird gemeldet Admiral Tings
Flotte habe Befehl erhalten nach Port Arthur zu ſegeln da die
Meldung eingetroffen ſet ein ſtarkes japaneſiſches Geſchwader mit
Truppentrausportſchiffen ſei von Chemulpo abgeſegelt Die Jn
ſtrnktion des Admirals lautet dahin den Feind unter allen Umſtänden
anzugreifen Den Central News wird aus Tokio vom 1 d be
richtet Japaniſche Verſtärkungen beſtehend aus 6000 Mann
und 300 Pferden die auf elf Transportſchiffen in Begleitung von
fünf Kriegsſchiffen ankamen ſind in Korea gelandet Die Truppen
marſchirten nordwärts um ſich mit der japaniſchen Hauptmacht
zu vereinigen welche ſtetig vorrückt dem Feinde entgegen Die
japaniſchen Truppen ſind in vorzüglicher phyſiſcher und moraliſcher
Verfaſſung Das japaniſche Kriegsamt glaubt es ſei geſtern eine
eutſcheidende Schlacht geliefert worden Durch ein erlaſſenes
Edikt des Kaiſers von China ſo wird aus Tientſin gemeldet
werden Belohnungen an General Yeh und 700 chineſiſche Offi
iere für den am 17 Auguſt dem Throne berichteten Sieg bei

Ping Yang ertheilt General Yeh giebt den Verluſt der Japaner
auf mehr als 5000 Mann an während die Verluſte auf chineſiſcher
Seite nur gering ſeien Es iſt auffallend daß über die viel er
wähnte Schlacht von Ping Yang japaniſcherſeits gar nichts ver
lautet Danach ſollte man annehmen daß dort die Japaner wirklich
eine gehörige Schlappe erlitten haben Die Red

Kaiſer Manöver der Flotte vor Swinemünde
am 13 14 und 15 September 1894

Jn Anweſenheit des Kaiſers finden vom 18 bis 15 d Mts
in der Oſtſee in den Gewäſſern von Swinemünde Flottenmanbver
ſtatt an welcher ſich 17 größere und 35 kleinere Kriegsfahrzenge
betheiligen werden Dieſe Manöverflotte beſteht aus den
12 Panzerſchiffen Wörth Brandenburg König Wil
helm Dentſchland Friedrich der Große Baden SachſenBayern Württemberg Hildebrand Frithjof und Beo
wulf den 4 Schulſchiffen Stein Stoſch Moltke und
Gneiſenau welche nur zu den Manövern vereinigt ſind und ſonſt
alleinſegelnd der Ausbildung der Seekadetten Kadetten und Schiffs
jungen obliegen der Kreuzer Korvette Prinzeß Wilhelm
welche wie die Aviſos Wacht Meteor und Grille das
Panzerkanonenboot Brummer und der Trausportdampfer Peli
kan zum Aufklärungsdienſte Verwendung finden den Flottillen
fahrzeugen Blitz und D 2 und den aus je einem Torpedo
diviſionsboot und 6 Torpedobooten beſtehenden 4 Torpedoboots
diviſionen Jm Ganzen ſind auf der Flotte etwa 470 Offiziere
200 Seekadetten und nahezu 9000 Mann eingeſchifft Die Flotte
iſt eingetheilt in 2 Geſchwader von denen jedes wieder in 2 Di
viſionen zerfällt und zu denen 11 Panzerſchiffe 4 Schulſchiffe und
2 Aviſos gehören ferner in 2 Torpedobootsflotillen und in die
Aufklärungsſchiffe Dazu tritt noch das Flaggſchiff des komman
direnden Admirals der Wörth Außer dem kommandirenden
Admiral Freiherrn v d Goltz befinden ſich noch 4 andere Admiräle
in Befehlshaberſtellen auf der Flotte und zwar der Viceadmiral
Koeſter als Chef des 1 Geſchwaders der Contre Admiral
Thomſen als Chef des 2 Geſchwaders der Contre Admiral
v Diedrichs als Chef der 2 Diviſion und der Contre Admiral
Oldekop als Chef der 4 Diviſion Der Kaiſer begiebt
am Vormittag des 13 ds an Bord der Hohenzollern welche
gegen 10 Uhr zu der auf der Swinemünder Rhede ankernden
Flotte abdampft und nimmt hierauf die Parade über die Floite
ab Die Hohenzollern geht alsdann bei der Flotte zu Anker
und verbleibt dort bis un nächſten Morgen Der 14 und der
15 d werden durch Uebungen einzelner Geſchwader und
der geſammten Flotte ausgefüllt An den nächſten Tagen finden
größere Uebungen in der freien Oſtſee ſtatt

n

Ein einziger Verſuch wird jede Hausfrau mit Kemmerich s

Fleiſchextrakt befreunden und ſie von den unübertroffenen Vor
zügen desſelben überzeugen

Waſſerſtände Am 4 September Halle unterhalb Twoe
Trotha 1,74 3 September Calbe Oberpegel 1,50 Unter
pegel 0,54 Dresden 1,27 Magdeburg 15
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Leipzigerſtraße 21 Schnabel Grünberg Leipzigerſtraße 21
Leinenhandlung Wäsche und Ausstattungs Magazin

Fertige Betten im Preiſe von 20 30 40 120Inletts r federdicht
Pfund 1 25 J 2 3 Blk bis zu den feinſten

Fertig genähte
Fettſedern à

empfehlen

Mark
von 10 33 Mark

inde

Kaffee

Es
ist die anerkannt allein ächte u

feinste Marke
Deberall zu haben

Portwein Sherry
Ruß Portwein u Sherry direkter

Bezug ganz vorzüglich im Geſchmack 3
Faſt franco gegen Nachnahme von
Mk 4,50E Goering Soldan Oſtpr Oſtpr

A Pfeiffer

der

Handlung
u h WerkſtattErſah Theile

Nadeln Oele c

Rübensamenstoppel Auslesemaschinen

ſteinigungsmaschinen jeder Art

Siehmaschinen neuester Konstruktion

neueste Bergdrillmaschinen

Schubradſyſtem mehrfach prämiirt
liefere unter Garantie zu billigſten Preiſen

Erst Lamg e
Maſchinen Fabrik

I Quedlinburg
Speolalität Sämmtliche Maschinen f Rüben

Kultur und Rübensamenbau

L LLLLL LKönigl Preuß Lolterie
Die Ernenerung der Looſezur Jie Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts spaä

testens bis
Donnerstag den 6 September er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnernng

Die Königl otterie Einnehmer
Elerrmann Lehmann von vSohbimmelpfennig

h

Frepbel

Lager und Verkauksstelle

Lettiner Porzellan
Manufactur

Heinrich Baensech

Halle a Poststr 18
Da Rathhnusstr

Schneiger e Aas
Markt 23 Parterre und I Etage

grösstes Specialgeschäft für Damenputz

h

Wiener Reisehüte
in moderner zu

n r äk z waſche
mit
Tuft

mit der pnenmatiſchen
Handwaſchmaſchine

Vnadin el
Senſationellſte und praktiſchſte

Neuheit zum Preiſe von

nur 5 Mark
Sie reinigt die Wäſche ſpiekend

keicht ſchont die Wäſche wie keine
andere Methode verdrängt blitz
ſchnell alle anderen Waſchmaſchinen

Spart Arbeit ſpart Zeit
ſpart Geld

Allein Vertrieb

Wilh Heckert
Halle a Gr Alkrichſtr 62WMonkags u Ponnerstags

von 11 12 Ahr
Probewaschen

Wäſcherollen u Wringer
beſter Konſtruktion

Gegenkopf u Bartschuppen
Kreller s üeht Ean de Qulnine u To
nisohesschuppenwasser aus best China
rinde u tonisch Vegetabilien nach ärzt
licher Vorschrift bereitet fst parfümirt
zu MK 1 und 1,50 das Glas bei
Helmbold Co Halle aS
Das größte wohlſchmeckende Frühſtücksgebäck ſowie Brod liefert

Carl Koch Herrenſtraße 1

e r er eSehutzvorrichtung kür r Gasgläblieht

Deutsches Reichspatent No 75386

Verkauf zu Vabrikpreisen

Porzellanin Tafol
weiss und decorirt

Extra Anſertigungen jeder Art
Ausstattungen ſür Private und Hotels

Ausschuss Porzellan

in ren rerSchüsseln

von J Ein neuer Kaffee aus Weſtafrika iſt
AKfrikaniſcher

Außboſinen Kaffee
Kein Surrogat

J r nahrhaft zu geſund
Engros er m

in Halle a/S bei
I Gutschow Barnfteske

Weter r

J r ähJ m Foch
das beste Futter für Gold

fsche a Dose 15 Pſ
vorrätbig

in Halle aS bei
Ernst Jentzseh Leipzigerstr 29
F A Patz Or Ulrichstrasse 9
Georg Zoislng Gr Steinstr 1

Kaſfee Wasch Servicen

Gegen wärtig

cent 23

S empfehlen S e eo a v uirkliche Reuheiten in Merbsthütenm und reijende leichte e
2 allen Nüancen

den trochnend bro Pfd 40 P
Georg ZTeising Kleinſchmiedenueeeeeeheees gbelfabrik und Magazin

Bernh Grumwalch Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preifen

W nur

in 8 e

Bernh Gounwald

e einwand einer Fabrin S
aus e Garnen ganz vorzüglich gewebt und beſtens c in

und breit zu Hemden Bettüberzügen und Betttüchern paſſendd äußerſt preiswürdig

S Bettbezugszenge eigner Fabrik a
J ſchönſte Muſter echteſte Farben verſchiedene äußerſt preiswürdige Qualitäten

v 50 60 u 75 Pfg per m an
s Ferkige Schürzen n fertige Bettüberzige S

N in größter Auswahl empfiehlt zu äußerſt mäßigen Preiſen n

W

e 5

8 958
e
5 Be

c

m

Gr

Ausverkauf
der aus der Hugo Blume ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waaren be
ſtehend aus

errengarderobestoften
im Lokal Leipzigerſtr von Dienstag Vorm 12 Nachm 6 an

unter Taxpreiſen
H Stade Konkursverwalter

nur ſchwere reife Waarr13 S n B G offerirt
Carl Wilige

zu billigſten Preiſen
Vieh hof
und Delitzſcherſtr S

a

Preis pro Stuck 1 Mk

ingtallirt Gustav Vorberg Barfüsserstrasse 17
e Anerkennungsschreiben sind im Original in der Expedition des General Anzeiger Zinksgartenstrasse 13 einzusehen
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